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Liebe Freunde/innen, liebe Mitglieder der DCG, 
es ist geschafft, wir sind in 2012 angekommen. Der gesamte Vorstand der DCG wünscht Ihnen ein 
glückliches Jahr 2012. 
 
Um glücklich zu sein, sollten Sie in einem Land leben, dass Ihnen die Chance gibt, es auch zu sein! 
Welches Land wird das sein, wie kann man Glück messen, werden Sie fragen? Dazu habe ich in 
einer Wochenzeitung einen seriösen Artikel gelesen; dieser beschäftigt sich mit dem Glücks-Index, 
auch Happy Planet Index genannt! Man mag es kaum glauben, aber der Glücks- oder Happy Planet 
Index gibt uns die Möglichkeit, Länder miteinander zu vergleichen.  
Beim Vergleich der Bruttoinlandsprodukte „sitzt unser Land regelmäßig in der ersten Reihe“, wir 
sind stolz darauf! 
Das Bild ändert sich, wenn Sie einen anderen Betrachtungswinkel einnehmen. Beim Glücks-Index 
werden die Lebenserwartungen, die Lebenszufriedenheit eines Landes mit den erzeugten 
Umweltschäden ins Verhältnis gesetzt. Mit anderen Worten: besonders gut schneidet ein Land ab, in 
dem die Menschen viele glückliche Lebensjahre verbringen, dabei möglichst geringen 
Umweltschäden verursachen.  
Der Vergleichsmaßstab besagt, je höher die Zahlenwertigkeit pro Land umso besser der Glücks-
Index! Das Ergebnis aus mehr als 140 untersuchten Nationen stimmt nachdenklich: 
Unseren Platz in der ersten Reihe müssen wir aufgeben. Wir, mit 48,1 “Glückspunkten“, finden uns 
deutlich hinter China, 57,1 Punkte, zwar noch im oberen Mittelfeld wieder. Weit hinter uns liegt 
Nordarmerika (30,7), fast am Ende der Staatengemeinschaft!!  Überrascht Sie das Ergebnis?  
Informationen: Happy Planet Index - Londoner New Economics Foundation und Die Zeit v. 29.9.11.  
 
Hier nun unsere Termine:  
19. Jan       19 Uhr   Johann Adam Schall v. Bell -Wissenstransfer Deutschland-China im 17. 

Jahrhundert 
             Vortrag vom Graf Schall von Bell, Hotel Residenz, Bocholt, eine Veranstaltg. 
             mit dem AIW und dem Europe-direct Informationszentrum Bocholt. 

23. Jan       19 Uhr   Frühlingsfest, vom Hasen zum Drachen, bunter Kochabend, BEW-Küche, 
                                  Bocholt, Kaiser Wilhelm Str. 1, Anmeldungen ab sofort, siehe unten im Text! 
12. - 31. März          Begegnungen mit Menschen in Yunnan, Fotoausstellung von Eberhard  
                                  Nowak, Foyer Stadt Bocholt, Berliner Platz 1. 
5. - 6. Mai           Delegationen aus Wuxi, Besuch der Stadt Bocholt zu den Partnerschafts- 
            Jubiläen 2012 
 
 

Näheres zu einigen Terminen: 
 

   Johann Adam Schall von Bell - Wissenstransfer Deutschland-China im 17. Jahrhundert. Die 
Einladung zum Vortrag mit Anmeldebogen ist Ihnen zugegangen. Lassen Sie sich den Vortrag nicht 
entgehen. Hier nochmals die Möglichkeit zur Anmeldung:  
Tel. 02563 - 20730, Fax 02563 – 207314.  



 
   Kochabend, bei uns besser als Frühlingskochen bekannt, findet am Montag, 23. Januar 2012 um 
19.00 Uhr bei den Bocholter Energie- und Wasserversorgung, Kaiser-Wilhelm-Str.1, statt. Angesagt 
sind authentische chinesische Rezepte. Wie üblich werden landestypische Getränke gereicht, und es 
wird gegessen was auf den Tisch kommt!  
Anmeldungen ab sofort bei mir, Udo Tekampe, per E-Mail: tekampe@t-online.de, telefonisch 02871 
2393860 mit AB. Sie wissen, wer zuerst kommt…….!  
Teilnahme ist kostenlos, eine kleine Spende nimmt die Gesellschaft gerne an! 
   Begegnungen mit Menschen in Yunnan Diese Fotoausstellung überzeugt durch herausragende 
Aufnahmen und Schnappschüsse. Der Fotograf Eberhard Nowak wird uns mit seinen künstlerisch 
wertvollen Fotografien die Menschen Südchinas-Yunnans in ihren Trachten, in ihrer Freundlichkeit, 
in einer unglaublich malerischen Natur, nahe bringen. Die Einladungen zur Vernissage erfolgen 
separat. 

 
Mitgliederversammlung mit Wahlen 

Zu unserer Mitgliederversammlung am Jahresende 2011 hatten sich 20 Getreue eingefunden. Nach 
der Rück- und Vorschau durch den Präsidenten, Ulrich Paßlick, den Erläuterungen zu dem geprüften 
Kassenbestand durch die Herren Rolf Schwagmeier und Markus Klötgen, konnte das alte 
Geschäftsjahr von den Mitgliedern verabschiedet werden. Für die Neuwahl des Vorstandes standen 
zwei alt gediente Vorstände aus rein beruflichen Gründen nicht mehr zur Verfügung - Harald Genge 
vom AIW und unser junger, alter chinesischer Freund Ye Ming. Harald Genge hat uns in all den 
Jahren den wirtschaftlichen Part in der Gesellschaft abgenommen, und Ye Ming erfüllte eine 
Schlüssellochfunktion zu China. Er brachte uns diese andere Welt nahe. Beide bleiben uns als 
Freunde und Mitglieder erhalten, und beide sollen sich durch uns gedrückt fühlen.  
 
Nach den Regeln wurde der Vorstand wie folgt wieder gewählt: 
Ulrich Paßlick  Präsident 
Udo Tekampe  Vize 
Markus Klötgen  Schatzmeister  
Marlies Küpers-Quill  Schriftführerin 
Petra Taubach, Hairong Zhao,    Beisitzerinnen 
Andreas Hüls, Klaus Jung  Beisitzer 
Im Anschluss an die Versammlung bedienten sich die anwesenden Mitglieder am chinesischen 
Buffet, und danach folgte der farbige Diavortrag unserer Reiseleiterin Hairong Zhao über die fünfte 
Mitgliederreise „Yunnan – Tibet - Shanghai ( Expo)“. 
  

 
Zum Schluss 

Nach dem Mondkalender feiert man in China am 23.1.2012 das Frühlingsfest, auch chinesisch 
Neujahrsfest genannt, die sich diesem Neujahrstag anschließenden Festtage enden am 15. Tag 
danach mit dem Laternenfest.  
Das Frühlingsfest ist das wichtigste Familienfest des Jahres, alle Angehörigen treffen sich dazu, egal 
ob man im Inland oder im Ausland weit entfernt von der Familie lebt. Was für eine Logistik, denken 
Sie nur an die chinesischen Wanderarbeiter, davon sind dann 100 bis 200 Mill. Menschen 
unterwegs! Meinem Wissen nach findet zu dieser Zeit in China die mit Abstand größte, geballte 
Reisetätigkeit auf unserer Erde statt.  
Glauben Sie mir, selbst unter den besten Bedingungen werden viele von ihnen „auf der Strecke“ 
bleiben, denn die Transportstrecken sind hoffnungslos überlastet. 
 
 
 
Ihr Udo Tekampe 


